
Die Dreischichtenmalweise bei gotischen Initialen im "Laubwerk"-Stil (15. Jh.)

Vorzeichnung 1. Schicht 2. Schicht (Schattierung) 3. Schicht (Höhung)
(Grund)
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Bleistift-Vorzeichnung

Tinte und Feder

Grund-

schicht

(Azurit)

in drei

bis vier

Schich-

ten

konzentrierter

Rotholzsaft

Außenkontur

nachziehen;

Innenkontur

machen;

Konturen der

Blattranke

zeichnen.

Dreieckige Hin-

tergrundfelder

zwischen den

Konturen

ausfüllen;

Schattierungen

der Blattranken

mit

verdünntem

Rotholzsaft

machen.

Haupt-

linien der

Lichthö-

hung mit

konzen-

triertem

Deckweiß

ziehen:

zuerst

auf Rah-

men...

... dann

auf den

Kanten der

Ranke.

Übergänge mit

verdünntem

Weiß schraf-

fieren

konzentriertes

Deckweiß... dünn

Bleistift-Vorzeichnung

Tinte und

Feder

Haupt-

schicht

(Malachit)

in 3-4

Schichten

Saftgrün

mit den

Konturen

der Blatt-

ranke in

der Mitte

anfangen.

zum Malen

der feinen

Schattie-

rungen

Saftgrün

stark

verdünnen. Blei-oder

Neapelgelb,

konzentriert...

und verdünnt.


